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P R A X I S  D E R  T A O I S T I S C H E N  N U M E R O L O G I E

Die Berechnung der Bagua-Zahl

Berechnung der Bagua-Zahl für weibliche Personen

• Subtrahieren Sie die Zahl 4 (weibliche Yin-Zahl) von den beiden letzten
Zahlen Ihres Geburtsjahres (z. B. 1962) und dividieren Sie das Ergebnis
durch die Zahl 9 (männliche Yang-Zahl).

• Der Rest aus diesem Ergebnis ist die Nummer Ihres Bagua-Kompasses.
• Sollte kein Rest übrigbleiben, so wählen Sie Bagua-Kompaß Nr. 9.
• Sollte Rest 5 übrigbleiben, so wählen Sie Bagua-Kompaß Nr. 8.
Beispiel:

• Geboren im Jahr 1962
• 62 – 4 = 58
• 58 : 9 = 6
• Rest = 4
• Ihr Bagua-Kompaß ist die Nr. 4.

Berechnung für männliche Personen

• Subtrahieren Sie die beiden letzten Zahlen Ihres Geburtsjahres (z. B. 1943)
von 100 und dividieren Sie das Ergebnis durch die Zahl 9 (männliche
Yang-Zahl).

• Der Rest aus diesem Ergebnis ist die Nummer Ihres Bagua-Kompasses.
• Sollte kein Rest übrigbleiben, so wählen Sie Bagua-Kompaß Nr. 9.
• Sollte Rest 5 übrigbleiben, so wählen Sie Bagua-Kompaß Nr. 2.
Beispiel:

• Geboren im Jahr 1943
• 100 – 43 = 57
• 57 : 9 = 6
• Rest = 3
• Ihr Bagua-Kompaß ist die Nr. 3.

Mit der Bagua-Zahl erhalten wir Auskunft über die glückbringenden
und unglückbringenden Himmelsrichtungen. Wir können die gewonne-
nen Erkenntnisse für unsere Ausrichtung im Raum anwenden, dazu gehö-
ren Wohnräume ebenso wie Reiserichtungen.
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B A G U A - Z A H L

Die folgenden acht Bagua-Quadrate stellen die einzelnen Zuordnungen zu
den verschiedenen Himmelsrichtungen dar. Die östliche Zuordnung ist
Yang und hell und umfaßt die Zahlen 1, 3, 4 und 9. Die westliche Zuord-
nung ist Yin und dunkel und umfaßt die Zahlen 2, 6, 7 und 8. Sie alle
haben ihren Ursprung im Ho-Tu-Quadrat.

Das Bagua nach der östlichen und westlichen Zuordnung


